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1835 fihtbar, während der Streifen, auf welchem fie fid Ben im Laufe

des Februar verfchwand.

Aus der Beobachtung folher Tledden ergiebt fih, daß fi Jupiter mit
großer Gefchwindigfeit um feine Are dreht, und zwar vollendet ex feine Aren-

drehung in 9 Stunden 55 Minuten. Die oben befprochenen Streifen find dem
Uequator des Jupiter parallel, welcher nur einen Winkel von 3% mit der Ebene

der Jupitersbahn macht, woraus fich ergiebt, daß der Wechfel der Sahreszeiten
auf diefem Planeten Eaum merklich fein kann.

Die bedeutende Abplattung des Jupiter ift eine Folge feiner rafchen Aren-
drehung.

Supiter wird von vier Trabanten umkreift, deren nähere Betrachtung wei-
ter unten folgt.

Saturn. Der größte Abftand diefes Planeten von der Sonne beträgt
2081/,, fein Eleinfter 1861/, Millionen Meilen. Seine Entfernung von der

Erde wechfelt zwifchen 1651/, und 229 Millionen Meilen.
Die fiderifche Umlaufgzeit des Saturn beträgt 29 Jahre 166 Tage 23,25

Stunden.

Seine Abplattung beträgt etwas weniger al Yo des Aequatorialdurd-

mefjers, welcher 16305 Meilen, alfo ungefähr Imal fo groß ift als der Durch-
meffer der Erde.

Saturn zeigt Ähnliche Streifen wie der Jupiter, nur find fie nicht fo deut:

ih. Aus der Beobachtung einzelner Fleden hat man gefchloffen, daß die Um:
drehung um die Are in 10° 29° vollendet wird. Die Ebene des Saturnsäqua-

“tors macht einen Winkel von 280 40° mit feiner Bahn.

Bor allen anderen Planeten ift Saturn dur einen Ring ausgezeichnet,
welcher in der Ebene des Saturnsäquators freifchwebend den Planeten umgicht.

dig. 4 auf Tab. X. ftellt den Saturn mit feinem Ringe dar, wie ihn fehr gute
und ftark vergrößernde Fernrohre zeigen. Diefer Ning ift ziemlich breit und
dabei fehr dünn.

Mit blogem Auge ift diefe merkwürdige Erfeheinung nicht wahrnehmbar,

und die erften Aftronomen, weldhe den Saturn durch Fernrohre beobachteten,
Fig. 98. ‘Fonnten über das wahre Wefen derfelben noch nicht ing

Reine fommen. Fig. 98 ftellt die Abbildung dar,
ns welche Saliläi vom Saturn gab und der ihn tergemi-

num oder tricorporeum nannte. Hevel ftellte den

Saturn al gleichfam mit zwei Henkeln verfehen dar;
erft Huyghens Fam auf die vichtige Vorftellung.

Der Anblie, welchen ung der Saturnsring darbietet, ift Feineswegs ftets
derfelbe; denn die Umdrehungsare des Saturn behält im Weltraume ftets die-

felbe Richtung, wie dies ja auch) bei der Erdare der Fall ift, folglich; wird die
Ebene des Saturnsringes ftetd parallel mit fich felbit verfchoben, wie dies Fig. 99
dargeftellt ift.
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Die Planeten. on

Wenn die heliocentrifche Lange des Saturn ungefähr 3449 ift, wenn er

alfo ungefähr in der Mitte des Zeichens der Fifche fich befindet (bei g, Fig.
99), jo liegt.vie Sonne in der verlängerten Ningebene; von der Sonne aus

Fig. 99.

 

gefehen wird alfo der Ring des Saturn zur Linie verkürzt erfcheinen. Bewegt

fih nun der Planet in der Richtung des Pfeiles weiter, fo wird man alsbald
von der Sonne aus auf die Nordfeite.des Ringes fehen können; er erfcheint

zunächft als eine flache Ellipfe, deren Eleine Are mehr und mehr wächft, biß fie
endlich ihr Marimum erreicht, wenn Saturn ungefähr in der Mitte des Zeichens

der Zwillinge, alfo bei a, Fig. 99, fteht.
Der Ning verfchwindet wieder, wenn Satum im Zeichen der Jungfrau

fteht; er. erfeheint wieder in feiner größten Breite, wenn der Planet in der Mitte
de3 Zeichens des Schügen angelangt ift.

Die Erde fteht.der Sonne im Berhältnig zum Halbmeffer der Saturne-

bahn fo nahe, daß von ihr aus der Saturnsring faft ebenfo gefehen wird, wie

er von der Sonne aus gefehen erfcheint.
Da die fiderifche Umlaufszeit des Saturn fait 30 Jahre beträgt, jo wird

einem vollftändigen Eyclus der Ninggeftalten ein Zeitraum von 30 Jahren ent

Iprechen.
Fig. 100 und Fig. 101 ftellen die weientlichften Veränderungen der Ring:

geftalt während eines Umlaufs des Saturn dar, und zwar mit Angabe der
Jahre, in welchen er zunächft diefe Geftalten annehmen wird. Im Jahre 1855
erfchien der Ring fo ziemlich in feiner größten Breite; im Sahre 1865 erfcheint

er und zur Linie verfürzt und von da an bis 1877, wo der Ring abermals
verfehwindet, fchen wir auf feine füdliche Fläche.

Dis jebt hat man 8 Saturnstrabanten entdedt.

Uranus. Wir haben bis jeßt nur diejenigen Planeten betrachtet, welche
mit bloßem Auge fihtbar find. Selbft nachdem die Fernrohre erfunden waren,

dauerte e8 noch geraume Zeit, bi8 fie zur Entdeefung neuer Planeten führten.

Am 13. März 1781 beobachtete Herfchel im Bilde der Zwillinge einen

Stern, der fi durch einen merklichen Durchmeffer auszeichnete und fchon am

nächften Abend eine Eleine Drtsveränderung zeigte. 8 ftellte fich durch fortge-
feßte Beobachtung diefes Sternes alsbald heraus, daß er ein Planet fei, welcher

noch, jenfeit3 der Saturnsbahn um die Sonne kreift.


